
B KULTURWISSENSCHAFTEN 
 
BA PHILOSOPHIE; WELTANSCHAUUNG 
 
 Personale Informationsmittel 
 
 Moses MENDELSSOHN 
 
 Bestimmung des Menschen 
 
19-1 Moses Mendelssohn über die Bestimmung des Menschen : 

eine deutsch-jüdische Begriffsgeschichte / Grażyna Jurewicz. - 
1. Aufl. - Hannover : Wehrhahn, 2018. - 244 S. ; 23 cm. - Zugl.: 
Potsdam, Univ., Dissertation, 2016. - ISBN 9783-86525-632-4 : 
EUR 29.50 
[#5949] 

 
 
Im Anschluß an Studien wie die von Laura Anna Macor über die Begriffsge-
schichte des Konzepts einer „Bestimmung des Menschen“,1 von Georg 
Raatz über Spalding2 sowie von Anne Pollok über Moses Mendelssohns 
Anthropologie3 unternimmt es die Verfasserin der vorliegenden Arbeit,4 ei-
ner Potsdamer Dissertation, die Vorstellung der Bestimmung des Menschen 
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bei Mendelssohn nachzuzeichnen. Dazu betrachtet sie im Kontext einer 
deutsch-jüdischen Begriffsgeschichte das jüdische Denken als Identitätsdis-
kurs im Rahmen der Aufklärung. 
Sie nimmt ihren Ausgang von der Analyse der Rousseau-Rezeption bei 
Mendelssohn, die sich nicht zuletzt auf den Naturzustand konzentriert, 
nimmt aber auch den Zustand der Juden in der gegenwärtigen „bürgerlichen 
Gesellschaft“ in den Blick, die sich noch nicht als gesitteter Staat begreifen 
läßt. Denn erst wenn die Entrechtung der Juden aufgehoben wäre, ließe 
sich davon sprechen. So aber konnte für Mendelssohn „die Entmündigung 
der Juden im preußischen Staat ein depraviertes Drittes neben dem status 

naturalis und dem gesellschaftlichen Stand“ sein (S. 47). Mendelssohns 
Karriere als Schriftsteller, wenn man das so nennen kann, beginnt dann als 
Ergebnis der Kritik, die Johann David Michaelis mit antijüdischer Tendenz 
an Lessings Drama Die Juden geübt hatte, weil der hier dargestellte tu-
gendhafte Jude unwahrscheinlich sei. Mendelssohns empörter Brief an ei-
nen Freund, den dieser an Lessing, der ihn dann anonym publizierte, weiter-
reichte, markierte den Schritt vom Philosophen zum „politischen Schriftstel-
ler“ (S. 49).  
Mendelssohns Rousseau-Lektüre zeigte Berührungspunkte zu Lessing und 
dem Schweizer Aufklärer Iselin, und bald schon kommt der Begriff der „Be-
stimmung“ in den Blick, der in unterschiedlicher Form Verwendung findet. 
So wird dann im weiteren den Wandlungen dieses Begriffs nachgegangen, 
ausgehend von Spaldings epochaler Schrift, die am Anfang der entspre-
chenden Begriffsgeschichte steht, die noch bis Fichtes Bestimmung des 
Menschen reicht. Mendelssohns Rolle in der Geschichte des Bestim-
mungsbegriffs wird einerseits mit Blick auf Spalding, andererseits auf 
Thomas Abbt erörtert, wobei vor allem im Briefwechsel mit Letzterem aus 
den Jahren 1764 bis 1766 die Frage nach der Bestimmung des Menschen 
eine zentrale Rolle spielt (S. 71). Dazu kommt die im Hintergrund mitlaufen-
de Rolle des Phädon, dessen dritter Teil sich auf die Bestimmung des Men-
schen und die Idee der Vollkommenheit bezieht, unter dem direkten Einfluß 
Abbts geschrieben wurde.5 
Besonderes Augenmerk erhält die berüchtigte Auseinandersetzung mit La-
vater, der Mendelssohn bekanntlich ein „unsokratisches Ultimatum“ stellte 
(S. 103), das darauf hinauslief, dieser solle sich zum Christentum bekehren, 
wie er auch schon Goethe vor die Alternative „Christ oder Atheist“ gestellt 
hatte (S. 100). Es ist sicher richtig, daß Mendelssohn in dieser Auseinan-
dersetzung als nur geduldeter Jude nicht offen in der Öffentlichkeit sprechen 
konnte, anders als in dem berühmten Briefwechsel mit dem Braunschweiger 
Erbprinzen (S. 118), so daß man unterschreiben kann, wenn Jurewicz kon-
statiert: „Hätte Mendelssohn die Aussprache mit Lavater im Ton seiner un-
veröffentlichten Stellungnahmen fortgesetzt, hätte es eine ganz andere 
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Kontroverse gegeben. Sie wäre bissiger, polemischer und inhaltlich gewich-
tiger gewesen“ (S. 119). 
Mendelssohns Aufklärungsphilosophie im deutsch-jüdischen Kontext ist 
dann Gegenstand des nächsten Kapitels, das den Essay über die Aufklä-
rungsfrage sowohl zur deutschen Aufklärung rechnet, aber auch auf die 
textintern nicht zu ermittelnden Bezüge zur Haskala eingeht (S. 155). Die 
Frage nach der kulturellen Differenz, die sich insbesondere für die Stellung 
des Judentums in der Zeit stellt, wird einbezogen in die Frage nach dem 
utopischen Denken, wobei hier die Darstellung bis zum von Jacobi angezet-
telten Pantheismusstreit reicht. Im letzten Kapitel wird der utopische Kontext 
noch vertieft, indem Mendelssohns kritische Haltung profiliert wird 1. gegen 
die Utopie einer Glaubensvereinigung, für die Lessing steht, und 2. gegen 
die Utopie eines Weltbürgertums, für die Kant steht. 
Die Studie von Jurewicz ergänzt auf schöne Weise die in den letzten Jahren 
erfreulich intensive Mendelssohn-Forschung,6 die auf eindringliche Weise 
die früher üblichere Abwertung oder Marginalisierung des Philosophen kor-
rigiert. 
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